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ABSCHNITT 1: AUTOR 
Organisation  SOCOPRO (Services opérationnelles du Collège des Producteurs) 
E-Mail info.socopro@collegedesproducteurs.be 

 

ABSCHNITT 2: ALLGEMEINE DATEN 
Quelldaten Die verwendeten Daten stammen vom ÖDW Landwirtschaft, 

Naturschätze und Umwelt und vom Département de l'Etude du Milieu 
Naturel et Agricole - Direction de l'Analyse Economique Agricole aber 
auch von der Generaldirektion Statistik, Föderaler Öffentlicher Dienst 
Wirtschaft (Statbel). Bis 2012 wurden diese Statistiken ausschließlich auf 
der Grundlage von landwirtschaftlichen Erhebungen erstellt, die jedes 
Jahr im Mai durchgeführt wurden (bis 2007 und 2010 in Form einer 
Zählung, 2008, 2009, 2011 und 2012 in Form von Stichproben). Ab 2013 
stammen sie aus Datenbanken. Die Quelldaten stammen aus der 
Datenbank der Wallonischen Zahlstelle [OPW] des FÖD Landwirtschaft, 
Naturschätze und Umwelt. 

 

Die Statistiken über die Malzproduktion stammen von EUROMALT, dem 
Verband der europäischen Mälzereien.  

 

Die Brauereistatistiken stammen aus dem Bericht 2020 der Fédération des 
Brasseurs Belges. 

Verwendete 
Definitionen  

CEPICOP: Centre Pilote Céréales et Oléo-Protéagineux (Pilotzentrum für 
Getreide und Ölsaaten). 
 https://centrespilotes.be/cp/cepicop/ 
 
Prix Juste Producteur: Label, das eine gerechte Bezahlung der Erzeuger 
gewährleisten soll.  https://prixjuste.be/ 

 

ABSCHNITT 3: BESONDERHEIT DES BLATTES 
Definition des 
Blattes 

Präsentation der Braugerstebranche in der Wallonie. 

Verwendete 
Parameter 

Auf dem Blatt werden verschiedene Begriffe verwendet: 

 Aussaatflächen 
 Braugersteerträge 
 Belgische Malzproduktion  
 Belgische Bierproduktion 
 Label Prix Juste Producteur  

Datenverarbeitung Die Daten für Statbel 2020 stammen somit aus der Erhebung von 
gezielten Umfragen, die mit Daten aus administrativen Datenbanken 
kombiniert wurden. In der Praxis werden die Statistiken im 
Zusammenhang mit den Anbauflächen anhand der 
Flächenmeldungen erstellt, die die Erzeuger im Rahmen des 



integrierten europäischen Verwaltungs- und Kontrollsystems für die 
Zahlung von Beihilfen (InVeKoS) bei den regionalen Verwaltungen 
einreichen, und nicht mehr anhand der umfassenden 
Landwirtschaftszählungen, die ein detailliertes Bild des gesamten 
Landes lieferten. Eine Anpassung im Zusammenhang mit den in der 
EU-Verordnung festgelegten Kriterien für die Definition eines 
landwirtschaftlichen Unternehmens wurde ebenfalls vorgenommen, 
außerdem wurde das Register der landwirtschaftlichen Unternehmen 
von Statbel (FÖD Wirtschaft - GD Statistik) verbessert, indem Betriebe 
aufgenommen wurden, die in den Vorjahren nicht berücksichtigt 
wurden. Diese Anpassung ist immer noch eine Folge der 
umfassenderen methodischen Änderung, die darin bestand, dass 
Statbel (FÖD Wirtschaft-GD Statistik) das Register nicht mehr über die 
Gemeinden führt, sondern sich auf die Verwaltungsregister der 
Regionen bezieht.  

 

ABSCHNITT 4: ERGÄNZENDE INFORMATIONEN 
Methodische 
Änderung 

/ 

Zweck des 
Blattes 

Die Erstellung dieses Blattes ist das Ergebnis der Zusammenarbeit zwischen 
dem Collège des Producteurs und dem ÖDW Landwirtschaft, 
Naturschätze und Umwelt sowie der Abteilung für die Erforschung des 
natürlichen Milieus. Es erschien in der Tat interessant, neben den Zahlen 
zur Primärproduktion auch komplette Wertschöpfungsketten wie die der 
Braugerste darzustellen. 

 

ABSCHNITT 5: AKTUALISIERUNG 
Letzte 
Aktualisierung 
dieser Mitteilung 

Februar 2022 

 

 


